
Zeitschrift: Archives héraldiques suisses = Schweizer Archiv für Heraldik = Archivio
araldico svizzero : Archivum heraldicum

Herausgeber: Schweizerische Heraldische Gesellschaft

Band: 126 (2012)

Heft: 1

Artikel: Präsidialbericht 2011/2012 für die SHG = Rapport présidentiel
2011/2012

Autor: Hefti, Markus Reto

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-746859

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 19.10.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-746859
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Präsidialbericht 2011/2012 für die SHG

Mitglieder
Ende 2011 verzeichnete die Schweizerische Heraldische
Gesellschaft 416 Mitglieder und Abonnenten. In den

vergangenen 12 Monaten konnten wir 14 Eintritte verzeichnen,
4 aus der Schweiz und 10 aus dem Ausland:

- Herr Giorgio Giacomo Zanoli, NL-Naarden

- Monsieur François Bouyssi, FR-Villemomble

- Signore Marco Mariotti Paradisi, Lugano

- Herr Wilhelm Brummer, FI-Helsinki

- Signore Carlo Tibaldeschi, IT-Milano

- Signore Prof. Avv. Cavalière Andrea Scasso, IT-Pontedera

- Herr Johannes W. Markus, DE-Brakel

- Signore Dott. José Antonio Alves da Cunha Coutinho,
PT-Lisboa

- Herr René Wegmüller, Ölten

- Herr Felix Nöthiger, Bäch

- Sovrano Mi Ii tare Ordine Ospedaliero di San Giovanni di
Gerusalemme di Rodi e di Malta, IT-Roma

- Historisches Museum, Ölten

- CNRS-IRHT, Bibliothèque, FR-Paris

- Houtschild Int. Bookseilers, NL-Rijswijk
Die neuen Mitglieder und Abonnenten heisse ich im Namen
der Gesellschaft herzlich willkommen.

Im vergangenen Gesellschaftsjahr sind 15 Mitglieder und
Abonnenten aus der Gesellschaft ausgetreten, 8 aus der
Schweiz und 7 aus dem Ausland:

- Signore Giacomo Cerasomma, IT-Lucca

- Herr Adolf W. Grossert, Möhlin

- Herr Hans Pümpin-Grieder, Gelterkinden

- Herr Dr. Edgar H. Brunner, Spiegel bei Bern

- Herr Louis Schnyder von Wartensee, Luzern

- Monsieur Daniel Stemmelen, FR-Altkirch

- Herr Werner Thommen, Gelterkinden

- Herr Dr. Ludwig Biewer, DE-Berlin

- Herr Prof. Peter Kurrild-Klitgaard, DK-Kopenhagen

- Monsieur Gérard Böget, Vandoeuvres

- Frau Liselotte Boesch, Bern

- Herr Dr. iur. Flavio von Planta, Zürich

- Celdes/Bol, IT-Roma

- Blackwell Book Services, GB-Oxford

- Swets, Koninklijke Bibl., NL-SZ Lisse
Die ausgetretenen Mitglieder und Abonnenten möchte ich,
im Namen der Gesellschaft, mit den besten Wünschen und
Grüssen verabschieden.

Leider mussten wir uns von 5 Mitgliedern verabschieden,
die uns für immer verlassen haben:

- Herr Paul Krog, Steckborn

- Monsieur Claude Reymond, Prilly
- Frau Rosa Keller, Zürich

- Frau Dr. Verena M. Studer, Zürich

- Frau Verena von Fels-Sigrist, Wittenbach

Vorstand
Im zurückliegenden Gesellschaftsjahr trafen sich die
Vorstandsmitglieder zu vier Sitzungen, am 18. Juni 2011 inGla-
rus und am 29- Oktober 2011 in Lugano zu ordentlichen

Sitzungen sowie am 11. Februar 2012 und am 3- März 2012, beide

in Neuchâtel, zu ausserordentlichen Vorstandssitzungen.

An den ordentlichen Sitzungen befasste sich der
Vorstand mit einer Vielzahl von Fragen zu den einzelnen
Gesellschaftsbereichen :

— Schweizer Archiv für Heraldik und Sonderheft Hergé
— Finanzwesen
— Homepage mit open access

— Wappenrolle
— Bibliothek und Archiv
— Kolloquium 2011 in Fribourg, Romont und Moudon
— Jahresversammlung 2011 in Glarus und Näfels
— Jahresversammlung 2012 in Brig und Visp
-Jahresversammlung 2013 in Liestal, Bad Bubendorf,

Schloss Wildenstein und Bad Eptingen
— Jubiläums-Jahresversammlung 2016 in Neuchâtel (125

Jahre SHG)
— Heraldisches Treffen vom 18. August 2012 auf der Feste

Sargans
— SAGW-Belange

An den ausserordentlichen Vorstandssitzungen mussten
folgende Themen behandelt werden:
— Nachfolge des Chefredaktors
— Kompetenzen des Chefredaktors und der Redaktoren
— Überlegungen zur Anzahl der Ausgaben und zum Inhalt

des Archivum Heraldicum

Kommissionen
Redaktionskommission

An den ausserordentlichen Vorstandssitzungen war die Wahl
eines neuen Chefredaktors ein wichtiges Thema. Der Vorstand
wählte den vormaligen Redaktor der deutschen Sprache, Rolf
Kälin, zum neuen Chefredaktor, nachdem Günter Mattem

um seine Ablösung gebeten hatte. Freundlicherweise bot
uns Pierre Zwick an, in der französischsprachigen Redaktion
mitzuarbeiten und so Ga'e'tan Cassina zu entlasten.

Ebenso erfreulich war, dass sich Rolf Hasler bereit
erklärte, redaktionelle Arbeiten im Bereich Glasmalerei/
Wappenscheiben zu übernehmen. Somit erhöht sich die
Zahl der Mitglieder der Redaktionskommission de facto

um zwei Personen. Was nach diesen Veränderungen noch
ansteht, ist die Suche nach einem neuen Redaktor der
deutschen Sprache. An den ausserordentlichen Sitzungen wurde
auch über die Zusammenarbeit zwischen dem Chefredaktor,
den Redaktoren und den Autoren gesprochen. Dabei wurde
erkannt, dass klare Absprachen, termingerechtes Arbeiten,
Rücksichtnahme, Geduld und Respekt die Basis für eine

gute Zusammenarbeit bilden.
In diesem Zusammenhang sehr wichtig sind die
Kompetenzen des Chefredaktors und der Redaktoren. Der
Chefredaktor, so wurde erkannt und festgehalten, muss
die Kompetenz haben, zu entscheiden, welche Artikel in
welchem Heft erscheinen sollen.
Des weiteren machte sich der Vorstand Gedanken zur Anzahl
der Ausgaben und zum Inhalt des Archivum Heraldicum.
Beschlüsse zu diesen Fragen wurden aber vertagt, bis der
neue Chefredaktor sich installiert und eingearbeitet hat.

Vor der Herausgabe des Hefts 2011/11 fand ein intensiver

Brief- und Mailverkehr zwischen dem Chefredaktor,
den Redaktoren und den Autoren statt, was eine

Sitzung der Redaktionskommission überflüssig machte.
Die Kommission befasste sich hauptsächlich mit dem
Sonderheft «Héraldique, sigillographie et emblèmes dans
l'œuvre d'Hergé», mit den beiden Ausgaben des SAH 2011/
II und 2012/1 sowie mit dem Kolloquiumsbericht, der im
SAH 2013/II erscheinen wird.
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Kolloquiumskommission
Die Mitglieder der Kolloquiumskommission waren mit
den letzten Vorbereitungen und der Durchführung des 17.

Kolloquiums der AIH beschäftigt. Gaétan Cassina wird in
den nächsten Monaten die Kolloquiumsvorträge sammeln,
sie mit andern Redaktoren zusammen redigieren und als

Kolloquiumsbericht im Archivum Heraldicum 2013/II
publizieren.

Jahresversammlungskommission 2012
Die Kommission, bestehend aus dem im Wallis wohnhaften
Gaétan Cassina und Markus Reto Hefti, traf sich an zwei

Tagen in Brig und in Visp, um die Jahresversammlung
2012 vor Ort vorzubereiten. Das erste Rekognoszieren fand

am 18. August 2011, das zweite am 15. März 2012 statt.

Jahresversammlungskommission 2013
Die Kommission rekognoszierte ein erstes Mal am 29-

Februar 2012 auf Schloss Wildenstein und im Bad
Bubendorf. Sie besteht aus dem im Baselbiet ansässigen
Günter Mattem, aus Markus Reto Hefti und Rolf Hasler.

Bihliothekskommission
Seit Mitte 2011 arbeitete die Kommission in unterschiedlichen

Zusammensetzungen an 9 Tagen in der Bibliothèque
publique et universitaire (BPU) in Neuchâtel:
am 28. April, 4., 12. und 26. Mai, 7. Juli, 4. August, 29.

September, 13. Oktober und am 10. November 2011.

Publikationen
Gerade rechtzeitig auf das Kolloquium konnte das
Sonderheft von Pierre Joseph «Héraldique, sigillographie
et emblèmes dans l'œuvre d'Hergé» ausgeliefert werden.

Turnusgemäss erschienen die beiden Archivum
Heraldicum Hefte, die auf 168 Seiten Arbeiten in
verschiedenen Sprachen und aus verschiedenen Ländern
enthielten. Ergänzt wurden diese Artikel durch Hinweise,
Buchbesprechungen, Miszellen, Corrigenda — Addenda -
Errata sowie Gesellschaftsnachrichten.

Heraldische Aktivitäten
Am Samstag, dem 9. Juli 2011, führte der Burgenverein
Graubünden einen Burgentag in Chur durch: Im Loësaal

zeigte eine kleine Ausstellung die Sicherungstätigkeiten
des Burgenvereins auf. Markus Reto Hefti bereicherte die

Ausstellung mit Wappen des rätischen Adels.

An zwei grösseren Veranstaltungen des Museums Aargau
konnte Markus Reto Hefti einem zahlreichen Publikum
die Heraldik etwas näher bringen, informieren und
Fragen beantworten. Die beiden Anlässe waren der
Habsburgertag vom 14. August 2011 auf der Habsburg
und der Mittelaltermarkt vom 16. bis 18. September 2011
auf der Lenzburg.

Am 3. Februar 2012 hielt Rolf Kälin vor der Gilde der
Zürcher Heraldiker in Zürich einen Vortrag zum Thema:
«Albrecht von Bonstetten: Humanist, Dekan; Hofpfalzgraf
und Wappenbriefaussteller».

Vorstandsmitglieder berieten dieses Jahr wiederum
Behörden verschiedener Kantone in heraldischen Fragen
bei Gemeindefusionen.

- RolfKälin:
+ Gemeinde Bözberg bestehend aus Unterbözberg,

Oberbözberg, Gallenkirch und Linn (AG)
+ Gemeinde Döttingen-Klingnau bestehend aus

Klingnau und Döttingen (AG)

+ Gemeinde Bütschwil-Gontenschwil bestehend aus
Bütschwil und Gontenschwil (SG)

+ Gemeinde Eschenbach bestehend aus Eschenbach,
Goldingen und St. Gallenkappel (SG)

+ Gemeinde Gommiswald bestehend aus Gommiswald,
Ernetschwil und Rieden (SG)

— Gaétan Cassina

+ Gemeinde Pontareuse bestehend aus Bevaix, Boudry
und Cortaillod (NE)

+ Gemeinde Basse-Allaine bestehend aus Buix,
Courtemaîche und Montignez (JU)

+ Gemeinde La Baroche bestehend aus Asuel, Char-
moille, Fregiécourt, Miécourt und Pleujouse (JU)

+ Gemeinde Milvignes bestehend aus Auvernier, Bôle
und Colombier (NE)

+ Gemeinde Turtmann-Unterems bestehend aus
Turtmann und Unterems (VS)

+ Gampel-Bratsch bestehend aus Gampel und Bratsch
(VS)

Die Idee, andere schweizerische Gesellschaften von
verwandten historischen Hilfswissenschaften zu kontaktieren,

nimmt Gestalt an. Am 4. April 2012 treffen
sich die Präsidentinnen und Präsidenten jener historischen

Hilfswissenschaften, die in einer schweizerischen
Gesellschaft organisiert sind. Es sind dies:
— der Schweizerische Burgenverein (SBV)
— die Schweizerische Gesellschaft für Familienforschung

(SGFF)
— die Schweizerische Gesellschaft für Symbolforschung

(SGS)
— die Schweizerische Kalligraphische Gesellschaft (SKG)
— die Schweizerische Heraldische Gesellschaft (SHG)
— die Schweizerische Gesellschaft für Fahnen- und

Flaggenkunde (SGFF)
— die Schweizerische Numismatische Gesellschaft (SNG)
— der Verband der Schweizerischen Philatelistenvereine

(SBHV)
An diesem ersten Treffen in Lenzburg geht es einerseits

darum, sich kennenzulernen, und anderseits darum,
über Fragen, Vorstellungen, Interessen, Wünsche und
Bedürfnisse zu sprechen. Abschliessend wird über das
weitere Vorgehen entschieden.

Organisatorische Aufgaben
Kolloquium 2011
Gaétan Cassina, Pierre Zwick, Günter Mattern sowie weitere

Vorstandsmitglieder trafen die letzten Vorkehrungen
für das bevorstehende 17. Kolloquium der Académie
Internationale d'Héraldique (AIH), das vom 29- August
bis am 1. September 2011 in Fribourg, Romont und
Moudon stattfand. Die Organisatoren waren auch für
die Durchführung dieses Anlasses verantwortlich. Das

Kolloquium war eine grosse Bereicherung und ein unver-
gessliches Erlebnis für die Teilnehmenden. Entsprechend
positiv waren auch die vielen Rückmeldungen.

Jahresversammlung 2011
Am Wochenende vom Samstag, dem 18., und Sonntag,
dem 19. Juni 2011, fand die 120. Jahresversammlung in
Glarus und Näfels statt. Der Anlass begann offiziell am
Samstagnachmittag mit der Generalversammlung im
Landratssaal des Rathauses von Glarus. Danach waren
Besichtigungen und Führungen im Landratssaal und im
Dr.-Kurt-Brunner-Haus vorgesehen. Anschliessend konnten

die Teilnehmenden im Soldenhofsaal das Fahnenbuch
von 1616 des Hans Heinrich Ryffund die Wappenentwürfe
von Dr. Rolf Kamm und andern Heraldikern für die neuen
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Glarner Gemeinden bestaunen. Gegen Abend war die
Gesellschaft von der Gemeinde Glarus zu einem Aperitif
geladen. Den kulinarischen Höhepunkt bildete das Bankett
im Hotel-Restaurant Glarnerhof. Der Sonntag führte uns
nach Näfels in den Freulerpalast. Nebst der Möglichkeit,
das Museum frei zu besichtigen, gab es das Angebot einer
speziellen heraldisch vexillologischen Führung mit Emil
Dreyer. Nach einem feinen Mittagessen im Restaurant
Schwert mussten sich Mitglieder und Gäste voneinander
wieder verabschieden.

Jahresversammlung 2012
Die 121. Jahresversammlung findet am 16. und 17. Juni
2012 in Brig und Visp statt. Auf dem Programm stehen
die Generalversammlung und die Besichtigung des Stock-
alperschlosses. Dann können die Teilnehmenden
zwischen dem Besuch der Marienkirche in Glis und einer
Stadtbesichtigung von Brig wählen. Gegen Abend treffen

sich wieder alle, je nach Witterung im Hof oder im
Rittersaal des Stockalperschlosses, zum Aperitif. Der erste

Tag wird abgerundet durch das traditionelle Bankett, das

im Restaurant Schlosskeller vorgesehen ist. Am Sonntag
ist die Besichtigung der Altstadt von Visp geplant. Den
Abschluss bildet das Mittagessen im Restaurant La Poste.

Heraldisches Treffen
Am Samstag, dem 18. August 2012, findet das 2.

Heraldische Treffen statt, dieses Jahr auf der Feste Sargans.
Freunde der Heraldik haben an diesem Nachmittag die
Möglichkeit, ungezwungen über Heraldik zu diskutieren
und sich auszutauschen. Die Zusammenkunft beginnt um
12.00 Uhr mit dem Mittagessen oder um 13-30 Uhr zum
Fachsimpeln. Die Teilnehmer sind gebeten, sich bis am
Freitag, dem 10. August 2012, beim Präsidenten anzumelden

(Markus Reto Hefti, Rankenhaus, 5062 Oberhof, 062
877 15 14, m.r.hefti@bluewin.ch).

Website
Ein Anliegen unseres Webmasters, Alexandre Armagagnan,
war es, die Gestaltung unserer Homepage weiter zu
verbessern. Dann arbeitete er daran, die Zusammenfassungen
unserer Artikel in verschiedenen Sprachen ins Netz zu
stellen. Im Bestreben, die Gesellschaften von historischen

Hilfswissenschaften besser zu vernetzen, wurden die

Homepages der acht in frage kommenden schweizerischen
Gesellschaften verlinkt.

Webmaster und Präsident trafen sich am 15. Juni 2011 in
Buchs (SG), um grundlegende Fragen der SHG in Bezug
auf ihre Homepage zu erörtern.

Wappen rolle
Die Arbeit unseres Wappenrollenmeisters, Rolf Kälin,
bestand auch dieses Jahr im Beraten von Laien und
Fachleuten verschiedenster Richtungen und im Entwerfen
und Malen von Familien- und Gemeindewappen. Zu
seinen Aufgaben gehörte auch das Nachführen des

Wappenbuches der Gesellschaft. Der Vorstand beschloss,
die Kosten für den Wappeneintrag auf Fr. 200.- zu
erhöhen. Zusammen mit dem Schatzmeister wird der

Wappenrollenmeister alle Mitglieder ausfindig machen,
deren Wappen im Wappenbuch fehlen, um eine möglichst
grosse Vollständigkeit zu erreichen.

Bibliothek und Archiv
Ende 2011 war das Durchsehen und Ordnen der
Monographien abgeschlossen. Die Doubletten waren
ausgeschieden und ein Grossteil der Bücher aus den Bereichen

«Allgemeine Heraldik» und «Schweizer Heraldik» war
katalogisiert und signiert. Für die Arbeitsgruppe bleibt
die Durchsicht der Periodika und Kleinschriften sowie das

Sichten und Ordnen des Gesellschaftsarchivs.

Schweizerische Akademie der Geistesund

Sozialwissenschaften
Am 6. und 7. Mai 2011 fand in Bern dieJahresversammlung
der Schweizerischen Akademie der Geistes- und
Sozialwissenschaften (SAGW) statt. Markus Reto Hefti
als Präsident und Rolf Hasler als Delegierter vertraten

die Schweizerische Heraldische Gesellschaft. Die
Jahresversammlung begann am Freitag mit der Präsidentenkonferenz.

Am Samstag standen die Sektionssitzungen und
die Delegiertenversammlung auf dem Programm.

Wie letztes Jahr führte die SAGW einen Check-up
der Zeitschriften ihrer Mitgliedgesellschaften durch. Die
Beurteilung des Archivum Heraldicum war im Grossen
und Ganzen zutreffend. Einige strittige Punkte konnte der
Präsident mit Frau Birhaumer von der SAGW besprechen
und verbessern.

Wer sich für die SAGW interessiert, kann sich unter folgender

Internetadresse eingehend informieren: www.sagw.ch

Die SHG dankt der SAGW für ihre finanzielle
Unterstützung, ohne die ein Archivum Heraldicum in
dieser hohen Qualität nicht erscheinen könnte.

Internationale Beziehungen und Veranstaltungen
In den nächsten Monaten gelangt folgender Kongress
zur Durchführung: 30. Internationaler Kongress für
Genealogische und Heraldische Wissenschaften
der Confédération Internationale de Généalogie et
d'Héraldique (CIGH),
der Académie Internationale de Généalogie (AIG) und
der Académie Internationale d'Héraldique (AIH)
«Grenzen in der Genealogie und Heraldik»
24. bis 28. September 2012 in Maastricht

Vor 40 Jahren wurde die Confédération Internationale
de Généalogie et d'Héraldique (CIGH) von verschiedenen

internationalen und nationalen genealogischen und
heraldischen Gesellschaften gegründet. Diese internationale

Vereinigung sieht sich als Schaltstelle einerseits
zwischen den nationalen Gesellschaften und Föderationen
und anderseits zwischen den genealogischen und heraldischen

Wissensgebieten. Sie hat mittlerweile mehr als 50

Mitgliedgesellschaften aus Europa, Nord- und Südamerika
sowie Afrika. Die Schweizerische Heraldische Gesellschaft
ist seit vielen Jahren Mitglied der CIGH.

Die internationalen Beziehungen konnten am 17.

Kolloquium der Académie Internationale d'Héraldique
(AIH) voriges Jahr bestens gepflegt und belebt werden.
Nähere Angaben zu diesem Anlass sind in diesem Bericht
unter dem Titel Organisatorische Aufgaben und im SAH
2011/11 Seite 75 zu finden.

Dank

Der Verfasser dieses Berichts möchte allen danken, die sich
für die Heraldik im Allgemeinen und die Schweizerische
Heraldische Gesellschaft im Besonderen in irgendeiner
Form eingesetzt haben.

Markus Reto Hefti, Präsident
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Rapport présidentiel 2011/2012

Membres
La SSH comptait, à la fin de 2011, 416 membres et abonnés.
Au cours de l'exercice écoulé, 14 nouveaux membres ont
été admis, 4 de Suisse et 10 de l'étranger. Bienvenue à ces

nouveaux adhérents.
Dans le même laps de temps, 15 membres et abonnés ont
quitté la SSH, 8 de Suisse et 7 de l'étranger. Nos meilleurs
vœux et salutations à ces anciens membres.
Nous avons encore dû prendre congé de 5 membres qui
nous ont quittés pour toujours. Nous adressons toute notre
sympathie à leurs proches.
(La liste nominative de ces mutations est donnée dans la
version allemande de ce rapport)

Comité
Durant l'exercice écoulé, le comité s'est réuni à 4 reprises.
Parmi les nombreuses questions qui ont été traitées au cours
de ces séances il sied de mentionner:

- la publication des Archives héraldiques suisses (AHS) et
de son cahier spécial consacré à Hergé

- les problèmes de finances

- la page internet et le libre accès aux résumés des

publications
— la tenue de l'armoriai
— le tri de la bibliothèque et des archives
— la mise sur pied du colloque 2011 à Fribourg, Romont

et Moudon
— l'organisation des assemblées générales en 2011 à Glaris/

Naefels, en 2012 à Brigue/Viège et en 2013 dans la région
de Liestal, Bâle-Campagne

— le projet d'assemblée générale du jubilé de 2016 à

Neuchâtel

- les rencontres héraldiques le 18 août 2012 à Sargans

- nos intérêts dans l'Académie suisse des sciences humaines
(ASSH)

— la succession du rédacteur en chef de la revue, les compétences

au sein de la rédaction

- les réflexions sur le contenu et le nombre de parutions
annuelles des AHS.

Commissions
Comité de rédaction

Réuni en séance extraordinaire, le comité a choisi Rolf
Kälin comme rédacteur en chef désigné à la succession de

Günter Mattern. D'autre part, Pierre Zwick collaborera à

la rédaction de langue française et Rolf Hasler apportera sa
contribution dans le domaine des vitraux armoriés.

Comité d'organisation du colloque de l'Académie internationale
d'héraldique (AIH)
Une commission spéciale présidée par Gaétan Cassina s'est

chargée d'organiser le 17e colloque de l'AIH qui s'est tenu à

Fribourg du 29 août au 1er septembre 2011. Les actes de ce

colloque seront publiés dans Archivum heraldicum en 2013.

Comités d'organisation des assemblées annuelles

L'assemblée générale de 2012 qui se tiendra en Valais est

organisée par une délégation présidée par Gaétan Cassina.

En 2013, l'assemblée qui aura lieu à Liestal est préparée par
un groupe dirigé par Günter Mattern.

Commission de la bibliothèque

Depuis le milieu de l'année 2011, un petit groupe s'est mis à

la tâche pour réorganiser le classement de la bibliothèque de

la société. Il s'est retrouvé à 9 reprises pour trier les ouvrages
déposés auprès la Bibliothèque publique de Neuchâtel.

Publications
Un cahier spécial intitulé «Héraldique, sigillographie et
emblèmes dans l'œuvre d'Hergé» dû à la plume de Pierre

Joseph, est sorti de presse juste avant le colloque de l'AIH.

Les deux cahiers des AHS totalisant 168 pages de
communications et de comptes-rendus dans les différentes langues
sont parus selon le rythme habituel.

Activités héraldiques
Dans le cadre d'une journée organisée à Coire par le
Burgenverein des Grisons, le président Markus Reto Hefti a

eu l'occasion d'enrichir l'exposition, par des armoiries de la
noblesse rhétique. Il s'est aussi exprimé à deux reprises lors
d'importantes rencontres organisées par le Musée d'Aarau.

En qualité de maître du rôle d'armes, Rolf Kälin a tenu
devant la Gilde der Zürcher Heraldiker une conférence sur le
thème «Albrecht de Bonstetten: humaniste, doyen, comte
palatin et dispensateur de lettres d'armoiries».

Par des conseils et des exposés, quelques membres du comité
ont assisté les autorités lors de fusions de communes (voir la
liste dans la version allemande).

L'idée d'établir des contacts entre les différentes sociétés
concernées par les sciences auxiliaires de l'histoire prend
forme. Les présidents des sociétés suivantes se rencontreront
le 4 avril 2012 à Lenzbourg:
— Schweizerischer Burgenverein (SBV)
— Société suisse d'études généalogiques (SSEG)
— Société suisse de recherches en symbolique (SGS)
— Schweizerische Kalligraphische Gesellschaft (SKG)
— Société suisse d'héraldique (SSH)
— Société suisse de vexilologie (SSV)
— Société suisse de numismatique (SSN)
— Fédération des sociétés philatéliques suisses (SBHV).
Cette première rencontre a pour buts d'une part de faire
connaissance, et d'autre part de discuter de problèmes,
d'intérêts, de souhaits et de besoins communs.

Organisation d'événements
Colloque 2011 de l'AIH
Gaétan Cassina, Pierre Zwick, Günter Mattern ainsi que
d'autres membres du comité se sont chargés de la mise sur
pied du 17e colloque internationale d'héraldique de l'AIH
qui s'est déroulé du 29 août au 1er septembre 2011 entre
Friboug, Romont et Moudon. Les organisateurs étaient aussi

responsables de la conduite de cette rencontre. Ce colloque
très enrichissant a enregistré de nombreux échos positifs.

Assemblée générale 2011
La 120e assemblée générale annuelle s'est tenue du samedi
18 au dimanche 19 juin 2011 à Glaris et Näfels. La
rencontre débuta officiellement le samedi après-midi avec
l'assemblée statutaire dans la salle du conseil de l'Hôtel-
de-Ville de Glaris. Des visites guidées de la même salle
et de la maison du Dr Kurt Brunner s'ensuivirent. Enfin,
dans la Soldenhofsaal, les participants furent émerveillés par
un armoriai de 1616 réalisé par Heinrich Ryff et par les

projets d'armoiries pour les nouvelles communes du canton
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de Glaris proposées par le Dr Rolf Kamm et d'autres héral-
distes. Vers le soir, le vin d'honneur fut offert par la ville de

Glaris, prélude au banquet qui fut servi à l'Hôtel-Restaurant
Glarnerhof. Le dimanche, les participants se déplacèrent à

Näfels pour visiter le palais Freuler. Outre la possibilité de
découvrir librement le musée, ils eurent l'occasion de suivre
une visite héraldique sous la conduite d'Emil Dreyer. Les

membres et leurs hôtes se quittèrent après un délicieux
déjeuner pris au Restaurant Schwert.

Assemblée générale 2012
La 121e assemblée générale se tendra les 16 et 17 juin 2012
dans le Haut-Valais. Au programme sont prévues les visites
du château Stockalper à Brig et de la Marienkirche à Glis.

Rencontre héraldique
La 2e rencontre héraldique aura lieu le 18 août 2012 au fort
de Sargans. Les amis de l'héraldique auront la possibilité
d'échanger librement leurs idées en la matière. La réunion
commencera à 12.00 heures par un repas, avant d'aborder
les discussions spécifiques. Les personnes intéressées doivent
s'annoncer jusqu'au vendredi 10 août 2012 au président
Markus Reto Hefti, Rankenhaus, 5062 Oberdorf, téléphone
062 877 15 14, courriel m.r.hefti@bluewin.ch.

Site internet
Le désir de notre webmaster Alexandre Armagagnan était
d'améliorer l'aspect de la page d'accueil. Il oeuvra aussi

pour mettre en ligne les résumés des articles de la revue
dans les différentes langues. Il s'est efforcé d'améliorer la

communication avec d'autres sociétés concernées par les

sciences auxiliaires de l'histoire en insérant des liens vers

plusieurs d'entre elles.

Rôle d'armes
Cette année encore, le travail de Rolf Kälin notre maître du
rôle d'armes fut de conseiller les amateurs et les professionnels

de différents milieux ainsi que de concevoir et réaliser
des armoiries pour les familles ou pour les communes.
Il a également pour tâche de tenir à jour l'armoriai de la
SSH. Le comité a décidé de porter à fr. 200 — l'émolument
d'enregistrement. Le trésorier et le maître du rôle d'armes

vont rechercher parmi les membres les armoiries encore

manquantes, afin d'atteindre si possible l'intégralité.

Bibliothèque et archives
Fin 2011, la revue et le classement des monographies furent
terminés. Les doublons furent éliminés et une grande partie
des livres des domaines «héraldique générale» et «héraldique

suisse» était cataloguée et étiquetée. Le groupe de
travail doit encore passer en revue les périodiques et les tirés-
à-part, ainsi que parcourir et classer les archives de la société.

Académie suisse des sciences humaines
et sociales (ASSH)
L'assemblée annuelle de l'ASSH a eu lieu les 6 et 7 mai 2011
à Berne. Markus Reto Hefti y a participé comme président
et Rolf Hasler comme délégué de notre société. L'assemblée

débuta vendredi avec la conférence des présidents. Les
réunions de sections et l'assemblée des délégués furent au

programme du samedi.

Comme l'année passée, l'ASSH a procédé à un «check-up»
des périodiques qu'elle subventionne. L'évaluation des AHS
était dans l'ensemble pertinente. Quelques points litigieux
ont pu être abordés avec Madame Birbaumer.

Les personnes intéressées par les activités de l'ASSH peuvent
obtenir tous renseignements utiles à l'adresse www.sagw.ch.

La SSH remercie l'ASSH pour son soutien financier renouvelé

chaque année. Sans les moyens mis à disposition par
cette institution, l'édition des AHS sous leur forme actuelle
seraient impensables.

Relations internationales
Le 30e congrès de la Confédération internationale de généalogie

et d'héraldique (CICG) se tiendra du 24 au 28 septembre

2012 à Maastricht. Il aura pour thème «Les frontières
en généalogie et en héraldique».

La CIGH fut fondée il y a 40 ans par différentes sociétés
nationales en vue de créer et d'entretenir des liens durables
de collaboration entre les associations et fédérations ayant
pour objet l'étude de la généalogie et de l'héraldique, de
défendre les intérêts du monde généalogique et héraldique
auprès des organismes nationaux et de soutenir les associations

et fédérations nationales dans leurs relations avec les

organismes officiels de leurs pays respectifs.

Des relations internationales se sont nouées et développées
lors du 17e colloque de l'AIH dont il a été question plus
haut. De plus amples informations figurent en page 75 de
la revue AHS 2011/11.

Remerciements
L'auteur de ce rapport tient à remercier toutes les personnes
qui, sous une forme ou sous une autre, se sont engagées

pour l'héraldique en général et pour la SSH en particulier.

Markus Reto Hefti, président
(traduction : Pierre Zwick)
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